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Sitzung am Freitag den 30 ds Mt Nachmittags
Z Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath

Lohausen
Tages ordnung

1, Erbauung einer Dcsinfectionsanstalt auf dem Grund
stück der städtischen Gasanstalt an der Hafenstraße

2 Petition der Herren Finger Co wegen Straßen
mlage

3 Erwerb von Terrain vom Grundstück Steinweg
Nr 28

4 Terrainerwerb von dem Grundstück Thorstraße 33
5, Legung von Mosaikpflaster auf dem Bürgersteige

vor dem Werge schen Garten am Böllbergerwege
6 KantionsbesteÜung für die Kosten der Beleuchtung

und Erhaltung der Kyritz Rappsilber schen Privatstraße

Ms der AM NNd RMgebWH
Standesamt Halle a S Meldung vom 28 September

Aufgeboten Der Maurer Wilhelm Karl Weickardt Böll
berg und Ariederike Karoline Klostermann alter Markt 12
Der Pfarrer Christoph Karl Friedrich Mitusch Sieglitz und
Thekla Henriette Föhring Jagerplatz b Der Bureaugehilse
Ernst Richard Biesecker gr Wallstr 35 36 und Louise Therese
Mari Trübiger Fleischergasse 14 Der Zimmermann Wil
helm Eduard Karl Bester und Wilhelmine Werner Oberglaucha
15 und 30 Der Arbeiter Ö inrich Moritz Loeblich und
Aaroliuc Friederike Laue Zörbig Der Seconde Lieuteuant
Graf Kurt Christoph Hans Richard von Schwerin Hannover
mid Anna Maria Henriette Eva Mathilde Wagner Bernbur
gerstr 8 Der Fleischer Friedrich Hermann Seiler Zeitz u
Jda Elisabeth Pietzsch Halte

Eheschlieszungen Der Kutscher Friedrich August Otto
Gleichiuami Graseweg 15 u Marie Auua Rupprecht kl Klaus
straße 16 Der Kaufmann Louis Andreas August Edeling
Hoi m und Anna Marie Stitz gr Steinstraße 33

Geboren Dem Strafanstaltsaufseher Peter Dyck Hen
riettenstr 6 1 T Olga Grethe Dem Kellner Albert Wer
ner Trödel 7 1 S Wilhelm Emil Dem Böttcher Friedrich
Scheruer kl Ulrichstr 7 l T Anna Dem Schlosser Otto
Pfau Kransenstr 11 1 S Hermann Max Richard Dem
Klempner Friedrich Reißel Weidenplan 10 1 S Friedrich
Wilhelm Dem Kohlenhändler Martin Brandstäter Brunos
warte 17 1 T Anna Martha

Gestorben Des Böttcher Friedrich Scherner kl Ulrichstr
I T tvdtgeb Die Arbeiter Christian Voigt aus Bobbau
K I Eduard Ulrich aus Jeßuitz 19 I n Michael Owsiang
aus Waben 23 I, Verbrennung Univ Klinik Die Ww
Anna Auguste Franzls a Schütz geb OÄ 68 I 3 M 2 T
kl Berlin 1 Die unverehel Charlotte Friederike Wilhelmine
Tietleiu 71 I 7 M 14 T Fvrsterstr 46 Die Ww Wilhelmine Scharfe geb Henngeroth aus Landsberg b H 65 I
Mkonissenhaus Der Arb Karl Felgner aus Lettin 19 I
Diakonissenhaus Der Restaurateur Bernhard Rudolf Fuhr
mann 6 I 21 T Hospitalplatz 5 Luise Helene Becker

I 7 Ml 23 T Univ Klinik

Thmter FeuMewn
Als Possennovität dieser Saison wird Ehrliche Arbeit

unter der Regie des Herrn Doß nächsten Sonnabend im
Stadttheater in Scene gehen Der Autor des lustigen
Stückes ist Wilken und hatte demselben seinerzeit das
Wallnertheater in Berlin seine schönsten Tage zu danken
Ueber die Besetzung erfahren wir Folgendes Herr Doß
spielt den Spekulanten Schulze Herr Patry den Ober
zesellm Kalan als erstes Debüt wird unsere neue Sou
brette Frl Ullrich vom Stadttheater in Aachen die
Rolle der Margarethe creiren Herrn von Goldammer
spielt Herr Adolf Müller Wie wir ferner erfahren
sind die Decorationsproben zu Alpeukönig und Menschen

feind in vollem Gange Herr Direktor Jantsch der
sich gelegentlich der vorjährrgen so überaus erfolgreichen
Aufführung des Verschwenders als Raimundinwpret
und Darsteller so großes Verdienst erworben hat sich
diesmal die Aliss vu s ör s des genannten Volksstückes
vorbehalten welche bekanntlich in Bezug auf dekorative
und mniche Effekte der Phantasie des Regisseurs ganz
besonders schwierige und interessante Aufgaben stellt

In der Oper gehen wir der ersten Lohengrin Aus
führung entgegen welche am nächsten Sonntag mit Herrn

Diehl in der Titelrolle und Frl Mitsch insr als Elsa
inScene gehen wird In der Parthie des Heerrusers dcbu
tirt erstmalig Herr Wankmüller aus München der von
Herrn Dir Koebke neuentdeckte Bariton welcher augen
blicklich wohl eine der hervorragendsten Stimmen dieses
Genres besitzt Welche in Deutschland existiren

Am Mittwoch hat unsere Oper ihr erstes Ensemble Gast
spiel inNaumburg mit der Martha begonnen welche
auch dort einen großen Erfolg erzielte Schließlich wollen
wir nicht verfehlen darauf aufmerksam zu machen daß
die morgige Festvorstellung zur Feier des Geburtstags
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta schon um 7 Uhr

bchinnt 6samockssd zl
Tcn Plan einer italienischen Don Jnan Auf

nihrniig im Königl Opernhause will man fallen lassen falls
die mit der Durchführung derselben verknüpften Hindernisse
ich am irgend eine Weile beseitigt werden können und die

Oper an ihrem Jubeltage in der neuen Ausstattung und in
möglichst künstlerischer Form deutsch aufführen

Eine wissenschaftliche Bereinigung Berliner
Bnhnenmitglieder ist im Entstehen begriffen Ein Gründ
mgskamitee hat einen Ausruf an die Berliner Bühnengenossen
erlassen der auch zur Errichtung einer Fachbibliothek mit Lese
zimmer auffordert

DasBesinden der Frau JennyLind Goldschmidt
deren plötzliche Erkrankung in London wir meldeten läßt dem
Hamb Cour zufolge eine schnelle Wendung nichr erwarten

Halle scheS Tageblatt
Lehrervereimh Da in der nächsten Zeit eine

wich tige Abstimmung über das Statut des Prediger und
Lehrervereins in der Provinz Sachsen und Anhält zur
gegenseitigen Unterstützung bei Brauduuglückssällen vorge
nommen werden soll so beschäftigte sich der Verein mit
einer aufklärenden Berathung der vorliegenden Abänder
ungsvorschläge Dabei wurde allgemein als Resultat ge
funden daß so manche Punkte des 1877 gedruckten
Statutes höchst verbesserungsbedürftig sind weil sie keine
klare Fassung haben oder gar mit der bisher geübten
Praxis m Widerspruch stehen so der Z 4 welcher Wittwen
von Mitgliedern das Bleiben in der Kasse versagt wäh
rend es ihnen thatsächlich gestattet wird Betreffs des
Direktoriums des Vereins gebildet Von zwei Predigern
von denen einer Ordner und der andere Kassirer ist wurde
das Verlange der Lehrer nach Theilnahme an der Leitung
allgemein als ein gerechtfertigtes anerkannt zumal die
Lehrer numerifch die höchste Mitgliederzahl aufweisen und
zur Leitung solchen Vereins nicht minder geeignete Kräfte
besitzen als der Stand der Geistlichen Daß stellvertre
tende Kräfte im Direktorium nothwendig werden können
erkennt H 15 außerdem unumwunden an Auch hat ein
Lehrer schon seit Jahren den schwierigsten Theil der Ver
waltung nämlich die kalkulatorische Arbeit zur allgemeinen
Zufriedenheit als Hilfsarbeiter besorgt Eine Revision
des Statutes ist auch noch in vielen anderen Punkten ge
boten Run ist aber die Fragestellung im Anschreiben des
Direktoriums eine summarische auf das ganze Statut be
zügliche und auf die Differenzpunkte wenig eingehende
sodaß leicht das Kind mit dem Bade ausgeschüttet werden
kann Vielleicht kann durch allgemeine Verwerfung des
alten Statutes der ganze Verein dem Untergange ent
gegengesührt werden was gewiß von allen Mitgliedern
sehr bedauert werden würde deshalb dürfte jetzt wohl für
Beibehaltung des alten Statutes zu stimmen sein Jedoch
sind geeignete Wege aufzusuchen damit das Statut eine
solche Fassung erhält welche klar unzweideutig und gerecht
ist Am besten ist die Feuerkassenangelegenheit aus der
Generalversammlung des Prov Lehrervereins in Quedlin
burg zu berathen die Ergebnisse können dann überall ge
prüft werden damit später eine Revision des Statutes
vorgenommen werden kann Vorgerückter Zeit halber
mußte die Berathung über die Ursachen der Kurzsichtigkeit
vertagt werden Herr Hübner überraschte den Verein
mit der Mittheilung daß er schon in kürzester Zeit näm
lich am 1 October nach seinem neuen Wirkungsorte Burg
übersiedeln werde weshalb er sein Amt als stellvertreten
der Vereinsvorsitzender niederlegte Hierauf wurden ihm
seitens des Vorsitzenden warme Worte der Anerkennung
seines Witkens an den Halleschen Schulen wie besonders
auch im Lehrervereine gewidmet und sein Abgang mit
herzlichen Segenswünschen für seineu neuen Wirkungs
kreis begleitet

GeneralVersammlung der Freunde der Positiven
Union in der Provinz Sachsen Der gestern um 6 Uhr

Es ist zu hoffen daß die im 66 Lebensjahre stehende Künst
lerin sich langsam wieder erholen wird

Lamoureur welcher seit der Vereitlung der von ihm
geplanten Lohengrin Aufführungen in der Hauptstadt Frank
reichs mit den Parisern grollte wird wie man uns schreibt
in Baris wiederum Wagner Concerte veranstalten Er hat
das vliawM Ä o ni gepachtet und wird daselbst während des
nächsten Winters hauptsächlich Wagner sche Musik zu Gehör
bringen

Von der berühmten Sängerin Malibran weiß
eine italienische Musikzeitung folgende hübsche Anekdote zu er
zählen Bei einer Vorstellung des Othello worin die Mali
bran die Rolle der Desdemona gab bekanntlich eine ihrer be
wuuderungswerihesteu Leistungen hatte ein Enthusiast mitten
unter dem Blumeuregen tur die Bühne überfluthete eine
Banknote von WÜ0 Pfund Sterling hinabgeworsen Die Mali
bran sah dieselbe zu ihren Füßen niederfallen und gewahrte
alsdann daß es ein werthvolles Papier der englischen Bank
war Das Barierre welches von den besonderen Eigenthüm
lich ven dieses Papiers nickt unterrichtet sein konnte erhob
sich in Masse und rief Lesen Sie doch das Billet Der
erste Tenor hob es auf und las nun mit einem erstaunlichen
Phlegma welches durch seinen italienischen Aeeent eine noch
tomischere Wirkung that folgende Worte Bank von England
Tausend Pfund Sterling Nach Sicht belieben Sie an Inha
ber dieses zu zahlen u s w Hier hielt er Plötzlich unter dem
schallenden Gelächter der ganzen Versammlung inne wechselte
mit der Malibran leise einige Worte und snhr dann an den
Vordergrund der Bühne tretend strt Meine Damen und
Herren Wir können und dürfen dieses Billet nicht weiter
vorlesen wir Heiden es irrthümlicher Weise geöffnet da
seine Adresse au d e Armen dieser Hauptstadt lautet Man
kann sich denken mit welchem rauschenden Beifallssturm diese
zarte Manier dem ungeschickten Enthusiasten eine Lektion zu
geben ausgenommen wurde

Eine Vorstellung zum Benefiz eines Mörders
dürfte o wird aus Rom geschrieben in den Annalen der
Theatergeschichte wohl ziemlich vereinzelt dastehen Dieser Fall
ist nun hier eingetreten Im Teatro Vittorio Emanuele
wurde nämlich das Neinerträgniß einer Vorstellung zu Gunsten
August ZimeUi s der soeben wegen Gattenmordes zu zwanzig
Jahren Galeerenstraie verurtheilt worden den aber die öffent
liche Meinung emstimmig freisprach gewidmet Das Geld soll
dazu dienen dem Sträflinge das Leben im Bagno erträglicher
zu inachen

E n Werk von Joh Seb Bach das bereits bei seiner
Auffindung die musikalischen Fachkreise in große Aufregung ver
setzte ist jeyt bei Breitkopf und Härtel im Klavierauszug ge
druckt erschienen Es ist dies die dritte der von Bach kompo
nirien Passionsmusiken die Lukas Passion Das Werk stammt
aus der Jugendzeit des Meisters ist in weniger großen For
men als die Matthäus und die Johonnespassion gehalten und
nach vielen Streitigkeiten über seine Authentizität als echt an
erkannt worden Dasselbe wird noch im Laufe dieses Winters
durch den philharmonischen Chor in Berlin zur Aufführung
gebracht werden

In Tornau welche Stadt bekanntlich mit den jetzt aller
orls stattfindenden Luther Festspielen begonnen hat be
find t sich für dieses Jahr ein neues Festspiel von Superintendent
A Trümpelmann Luther und seine Zeit in Vorbereitung
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abends in der Domürche abgehaltMsGsttesdienst wurde durch
den Gesangs Wachet ans P ruft uns die Stimme eingeleitet
Die Liturgie hielt Göbel die PreUK
Herr Hofprediger Stöcker Als Texrwort hatte er sich W
Worte Joh 16 3 u f gewählt An dasselbe anknüpfend fühM
er aus wie furchtbar ernst die Zeit sei Europa gleiche einem
Pulverfässern welches nur der zündende Funke hineingewoUets

stand sei der mnere ÄZie ber einem ErdbÄen br e Limen
in der Nähe und Ferne in den Bereich der Katastrophe in Mit
leidenschaft gezogen zu werden Pflegen so mache sich auch weit
und breit in den Gesellschaftskreisen der sittliche und soztÄd
Umsturz geltend Diesen Umsturz vermöge nur die laulere
Wahrheit auszuhalten welche in dem Worte Gottes enthalten
ist Wohl fordere die Gegenwart Abhilfe für die sozialen Ue
bel aber der Kirche welche allein diesem Verfall zu steuern
vermöge versage man die Hilfe denn die Wahrheit welche die
selbe predigt stehe gar niedrig im Kours nnd Geld und Macht
seien die Beherrscher der großen Menge Leider wollen es sich
viele nicht sahen lassen daß Gottes Wort allein nur belfen
könne und für solche Zeiten wie die jetzigen trete das Text
wort im Besondern ein welches von Siinde Gerechtigkeit und
Gericht redet Die Sünde liegt im Unglauben die Gerechtig
keit ist bei Jesu das Gericht vollzieht sich an deinFürsten die
ser Welt dem Satan Mit beredtem Munde legte Herr Hof
prediger Stöcker das Wort Christi aus und belegte seine Aus
lassungen durch eine Reihe von Beispielen wie sie die Jetztzeit
bietet Einfach und klar in seinen Auslassungen welche durch
Heranziehen von fast Jedermann bekannten Thatsachen schla
gend interpretirt wurden schlicht in seinem Vortrage so sprach
Herr Hospredjger Stöcker zu der zahlreichen Versammlung
Das Wort sie sollen lassen stah n war der Schlußgesang der

Versammlung und zu gleicher Zeit auch eine Bekräftigung der
zuversichtlichen Trostworte welche von der Kanzel herab der
christlichen Gemeinde zugeritten wurden um fest zu einander
zu stehen unter dem Kreuze Christi der Wahrheit zur Ehr den
Feinden des Evangeliums zur Abwehr

Abends 8 Uhr wurde im Stadtschützenhause vom Herrn
Superintendent Paulus aus Roßl a über die Seelsorge
am Krankenbett ein eingehender Herz und Gemüth tief
bewegender Vortrag gehalten Unter den zahlreichen Anwesen
den bemerkten wir außer verschiedenen hiesigen Professoren auch
den Herrn General Silperintendenten Dr Schulze und Herrn
Oberprediger Stöcker Nachdem der Vorsitzende Herr Snper
indentent Schollmeier die Versammelten begrüßt und dem Hrn
Hofprediger Stöcker für seine Predigt den gebührenden Dank
abgestattet hatte erhielt der Herr Referent das Wort Von
seinen tief im Herzen gegründeten Auslassungen heben wir kurz
nur Folgendes hervor Am Krankenbett ist zumeist mehr Weis
heit und Selbsterkenntniß zu holen als an der Universität und
ist die Krankenstube so recht eia Raum für die Seelsorge Die
Verhältnisse in dmen der Kranke lebte verdienen in erster
Reihe berücksichtigt zu werden Der Hinweis auf Christus und
das Bibelwort Fürwahr er trug unsere Krankheit nnd lud
auf sich unsere Schmerzen muß seine Diener die Mstorss da
raus hinweisen iu seiue Fußtapfen zu treten und wenn sie auch
keine leibliche Hilfe bringen können so soll es doch im geistlichen
Sinne geschehen Im Konfirmanden Unterricht muß es schon
den Katechnmenen an das Herz gelegt werden daß an das
Krankenbett ein Geistlicher berufen werden muß Aber auch
freiwillig soll der Prediger an das Krankenbett herantreten und
sind der Arzt und die Diakonissin für ihn die besten Wegweiser
nach dem Orte wo man seiner bedarf Am Krankenbett selbst
muß der Seelsorger vor allein bemüht sein mit dem Kranken
allein zu sein damit er sich eingehend nach dem Leiden erkun
digen und aus der Erzählung des Kranken den Punkt auffinden
kann an den er seine seelsorgerische Thätigkeit anknüpfen und
ausbauen kann Sollte auch der Kranke ein solcher sein der

Als Luther Darsteller wirkt der Königlich Sächsische Hosschau
spieler Carl Porth aus Dresden mit Das Erscheinen des
Festspiels in Buchausgabe steht unmitttelbar bevor

Dem Musikkorps des Kaisers Alexander Garde
Grenadier Regiments ist nach der Nat Ztg die Er
laubniß zum Antritt einer Kunstreise nach England nicht er
theilt worden

Mkwe Mittheilungen
lDer Cirkus und die Cirkuswelt Z Dem bereits

gestern erwähnten interessanten Buche Der Cirkus und die
Cirknswelt S Fischers Verlag in Berlin entnehmen wir
noch die nachstehende interessante Skizze welche zeigt wie viel
Muth Entschlossenheit und wilde Energie diese Künstler ein
setzen müssen um sich in der Arena auszuzeichnen und Neues
zu bieten Es mag dies folgender Fall lehren

Es war auf einer Probe des Cirkus Blennow zum Einüben
des Ltssplo owss bei dem zum ersten Male in der betreffen
den Saison die Kaskaden jene Treppe aus großen hohen
Stufen auf denen die Pferde von einer Stufe zur anderen halb
springend halb kletternd empor galoppiren geritten werden
sollten Da das Ltssxls oliass als letztes Zugstück gewöhnlich
erst am Schlüsse der Saison zur Aufführung gelangt zwischen
dem Schluß der einen Saison und demjenigen der nächsten
stets aber eine längere Zeit liegt in welcher den Pferden die
Kaskaden fremd werden so ist es nothwendig stets vor dem
ersten Aufführen des Ltssxlo alisss eine oder einige Proben von
demselben abzuhalten um die Thiere wieder an das Nehmen
der Kaskaden zu gewöhnen oder diejenigen welche dieselben
noch nicht genommen darauf einzuüben Dies geschieht in der
Weise daß zunächst die Pferde ein bis zweimal von den neben
ihnen gehenden Reitern hinaufgeführt werden dann aber die letz
tereu aufsitzen und es ihnen nün obliegt die Thiere im Gu
ten oder iln Bösen galoppirend die Stufen hinaufsprengen zu
machen

Mochte nun der sechzehnjährige August Blennow sein Pferd
schlecht führen ober irgend ein Zufall obwalten genug auf
der Höhe der obersten Bank des Parquets angelangt da wo
hinter der Parguetbrüstung sich die Logenreihe zu befinden
pflegt strauchelte sein Pferd fiel seitwärts über das Kaskadey
geländer das es durchbrach in die Plätze hinein und das
Folgende ist streng wörtlich zu nehmen kollerte über die
Lehnen der Parquetbänke hinweg wie eine rollende Walze ab
wärts bis in die Manege Dem Reiter hätte unter dieser Walze
jedes Glied seines Körpers auf den Latten der Banklehnen ge
brochen werden müssen allein Kunstreiter befinden sich mit
den Fallgesetzen in freundschaftlicherem Einvernehmen als die
gewohnlichen Sterblichen sie verstehen besser zu fallen als an
dere Menschen Es war dem jungen Blennow mit der katzen
artigen Behendigkeit solcher Künstler geglückt im Moment des
Sturzes aus dem Sattel zu kommen das Pferd in der Ma
nege sprang auf und schüttelte sich es war unverletzt der Rei
ter sprang von den Kaskaden herab und schwang sich wieder
in den Sattel er warf das Pferd herum nahm einen An
lauf und sprengte dröhnend zum zweiten Male die Kaskaden
hinauf

Kunstreiterpferde müssen auch wohl soviel vom Geschäfts
Tick angenommen haben daß sie anders über Stürzen und
Genickbruch denken als andere Pferde das Thier ging willig



von dem Worte GMWUchWhKrek tÄWWÄrf doch der Pastor
von 5em MaMHMvM Meiden MM MMssmdes Wort
der heiligen Schrift ge agt zu Kabkn Oft genug hat er Ge
legenheit bei weiteren Be ucheu an dasselbe anknüpfen zu können
Auch der Individualität des Kranken muß Rechnung getragen
werden und ist es die schwere aber um so lohnendere Ausgabe
des Seelsorgers an geeigneter Stelle, den Hebel anzusetzen
Verstand und Herz werden selbst bei schwier,gen Fällen schon
den richtigen Weg finden Den Leuten die sich von Gott los
gesagt haben muß in eindringlicher liebevoller Weise vorge
führt werden wie gütig Gott und wie sündhait der Mensch
ist und daß darin das einzige Heibzir sinden st ebenso wie der
Schacher zu WM GöWei mir Wnder gnädig Der rechte
Trost am Krankenbett ist das Wort Ich glaube an die Ver
gebung der Sünden Ueberhaupt darf der Zusammenhang
zwischen Krankheit unÄ MüÄK n iWt aus dem Auge gelassen
werden und ist das Krankenbett eine Stätte wo der Herr Ge
legenheit nimmt dem Kranken ein chesynderes Wsrt ins Ohr zu
sagen Als Trostesworte sind die Passionsgeschichte Psalmen
und geistliche Lieder zu verwenden doch muß das Zuviel ver
mieden werden Solche Gebete und Lieder welche dem Kranken
bekannt sind eignen sich ganz besonders zur Seelsorge An
das Krankenbett gehört auch das Sakrament des Altars doch
soll der Seelsorger den Kranken liicht dazu nothigen sondern
in ihm den Wunsch zum Genuß des Abendmahles zu wecken
suchen Ferner muß dem Sterbenden die Herrlichkeit des ewigen
Lebens vorgeführt werden damit Freudigkeit in sein Herz ein
zieht Das Krankenbett muß aber auch für den Prediger eine
Stelle werden wo er selbst gestärkt und gekräftigt wird im
Glauben und in der Erkenntniß der eigenen Sünde Ist dieses
der Fall so ist von dem Sterbebett aus auch der Segen über
den Seelsorger gekommen

Heute morgen um 8 Uhr begann die Hauptversammlung im
Stadtschützenhaus nach dem gemeinschaftlichen Gesang des
Chorals Mstgenglanz der Ewigkeit sprach Herr Hofprediger
Göbel aus Halberstadt ein kurzes Eingangsgebet und sprach
darauf in geistvoller Rede über 2 Corinther 2 12 e Vom
Vorsitzenden Herrn Pastor Schollmeyer aus D ngelstedt
wurde dem Redner im Namen der Versammlung der gebührende
Dank ausgesprochen Es folgte, darauf verschiedene geschäft
liche Mittheilungen über empfehlenswerthe zum Theil vom
Vorstand herausgegebene Zeitschriften so die Thüringische evan
gelische Wochenschrift die Slöcker sche deutsche evangelische Kir
chenzeitung und die kirchliche Monatsschrift Von weiteren
Schritten in der Frage des Hammerstein schen Antrags sieht
die Versammlung ab da dieselbe durch die landeskirchliche Ver
sammlung im April d I in Berlin in erfreulicher Weisenach
dem Wunsche der Freunde der Positiven Union gefördert ist
und die Provinzial Synoden gewiß die jetzt nöthigen weiteren
Schritte in dieser Sache thun werden eine wie die eben er
wähnte s Z auf der vorjährigen Versammlung in Köfen bespro
chene Frage nämlich der Zurückweisung der Uebergriffe der
katholischen Tagespresse ein Ziel zu dessen Erreichung uuter
deß der evangelische Bund gegründet ist wird ebenfalls nicht
zur Diseussion gestellt die von den meisten Freunden der posi
tiven Union dem evangelischen Bunde gegenüber eingenommene
Stellung ist in der kirchlichen Monatsschrift erörtert w daß der
Vorsitzende davon absieht dieselbe in der Versammlung besprechen
zu lassen Da Herr Direktor Dr Zange aus Erfurt verhin
dert war rechtzeitig zur Versammlung zu erscheinen bat
der Herr Vorsitzende Herrn Direktor Dr Fr ick in Stell
vertretung des Referenten gütigst die Behandlung des
Themas die Reformbewegung auf dem Gebiete des höheren
Schulwesens übernehmen zu wollen derselbe kam in liebens
würdigster Weise nach nnd bot den Anwesenden in scharfen
Öligen ein Bild des Planes nach dem nach Herbart fchem Sy
stem der Unterricht an den höheren Schulen durchzuführen sein
durfte um den Zufall der bisher zu sehr im Unterricht ge
herricht zu entfernen und eine Theorie des Lehrplaus zu schaffen
Dazu sind im Stoff gewisse Krystallifationepunkte zu suchen
diese zu vereinigen um so das Gute des Stoffes richtig dienst

feurig ohne zu scheuen oder sich zu sträuben die gefährliche
Bahn hinan Nun aber geschah etwas ganz Wunderliches
Außerordentliches Weiß der Himmel wie es kam ob das
Pferd im entscheidenden Moment schließlich doch vor der Er
innerung erschrak oder welch sonderbarer Zufall einwirkte
genau an der Stelle seines ersten Unfalles strauchelte das Thier
aoermals seitwärts in die Plötze nnd rollte wiederum genau
wie das erste Mal sich überkollernd über die Banklehnen hin
weg bis in die Manege

Auch diesmal war es August Blennow geglückt im kritischen
Moment aus dem Sattel zu kommen diesmal durch einen
wilden raschen Schwung seitwärts der ihn gegen das niedere
unter ihm zusammenbrechende Kaskadengeländer dieser Seite
und über dasselbe in den Stallgang hinabstürzen ließ Die
Kaskadenbrüstung war jetzt auf beiden Seiten durchbrochen
auf der einen Seite vom Reiter auf der anderen Seite vom
Pferde Das Pferd lag in der Manege der Reiter im Stall
gange beide waren unversehrt beide sprangen auf Ohne
einen Moment zu zögern schwang sich der junge Blennow wie
der in den Sattel

Zum dritten Male wurde der Versuch des Rittes gemacht
und zum dritten Male wiederholte sich der Sturz genau
wie die ersten beiden Male I Einige Banklehnen auf der Seite
nach welcher das Pferd gefallen waren zertrümmert einem der
den Reiter auffangenden Künstler die Hand verstaucht sonst
kem Schaden geschehen Pferd und Reiter unverletzt j

Und zum vierten Schreckensntte wurde geschritten Zum
vierten Male schwang sich August Blennow in den Sattel er
war nicht ängstlich nicht erschreckt er war wüthend Das
Pferd mußte die Kaskaden nehmen es wäre sonst nie wie
der für diese Produktion zu brauchen gewesen und Künstler
stolz Leidenschaftlichkeit die Korrektheit der Schule und die
Unverbrüchlichkeit der Usance bei solchen Dingen forderten die
Sache nicht auf sich beruhen zu lassen Verschiedene anwesende
Nicht Künstler eilten entsetzt hinaus außer Stande dem immer
schrecklicher werdenden Wagniß noch einmal beizuwohnen Die
beiden Schwestern des Reiters Wilhelmine und Virginie Blen
now zwei blühend schöne junge Mädchen die letztere selbst eine
ausgezeichnete Stehendreiterin die zuschauend auf der anderen
Seite im Parquet saßen flüchteten nicht sie verließen ihre
Platze aber eilten erregt von Künstlerfeuer getrieben in die
Manege hinab und rieten dem Reiter dem Pferde zornige
scheltende anfeuernde Worte zu Der Vater Direktor Blen
uow selbst nicht Künstler nicht einmal Reiter sondern ehema
liger Kaufmann und nur als langjähriger Geschäftsführer im
Cirkus Renz zur reisenden Künstlerwelt gekommen sah bleich
und stumm drein doch griff er ohne Einspruch in die Sache
zu erheben wie die anderen Gesellschaftsmitglieder eine der
langen Manegepeitschen um dem Pferde die erforderlichen
energischen Hilfen zu geben Der ältere Bruder August s
Hugo Blennow der eigentliche technische Leiter des Instituts
sehr tüchtiger Schulreiter und Dresseur stand kalt entschlossen
ruhig unentwegt in der Mitte der Arena einige Stallmeister
Mit Manege Peitschen herbeibeordernd undkommandirte den
vierten Ritt

Dem Pferde indessen war es doch zu bunt geworden dies
mal weigerte es den Gang Es war unruhig widerspenstig
es wandte sich wirbelte sich mit dem Reiter in angstvollen Pi
rouetten umher bäumte sich und widerstrebte dem Lauf Doch
Blennow warf es gewaltsam wieder herum gab feuerwild Reit
peitsche und Sporen in demselben Augenblicke kommandirte
Hugo Blennow die Hilfen Geschrei Zurufe lautes Klat

bar zu machen Und es vermieden wird daß der Schüler von
einer Vorstellungswelt in die andere geworfen wird daneben
sind die im Schüler liegenden Krystallifationspunkte zu benutzen
so das Natur Heimaths Vaterlands und besonders das
Gottes Gefühl anzuregen und durch Benutzung der so in Ob
jekt und Subjekt sich bietenden Krystallifationspunkte einen
wirklich erziehlicher Unterricht zu schaffen durch richtige
Erweiterung der Anschauungsgebiete aus jeder Klassenstnfe wird
bei diesem Plane der Ueberbürdung gesteuert werden es wird
zwar dem Schüler Vielerlei geboten werden da aber zugleich
auf bindende zusammenhaltende Mächte Bedacht genommen
wird wird dies nichts schaden Daß der Wunsch sich mit den
Bestrebungen der Anhänger dieses Planes bekannt zu machen
und auseinanderzusetzen weitere und immer weitere Kreise
unserer Lehrerivelt ergreift ist aus der stetig zunehmenden
Auflage der vom Redner in Gemeinschaft mit einer größeren
Zahl von tüchtigen Schulmännern herausgegebenen Lehr
proben ersichtlich Nachdem der Vorsitzende dem Redner für
seine auf langjährigen Erfahrungen und Studien beruhenden
Ausführungen den Dank der Versammlung ausgesprochen
erhielt der uuterdeß eingetroffene Herr Direktor Dr
Zange das Wort Derselbe gab einen historischen
Ueberblick über die zwischen den Anhängern des humanistischen
Gymnasiums nnd denen der Realschule entbrannten Meinungs
verschiedenheiten in Betreff des Werthes beider Schulen für die
höhere Bildung die schließlich zur Bildung des Einheitsschul
vereins geführt haben die Ziele und Methode dieses Vereins
die wir eingehend s Zt gelegentlich der von demselben hier
abgehaltenen Versammlung wiedergegeben haben kritisch beleuch
tet wurde der Redner stimmt dem von diesem Vereine erstreb
ten Ziel zu durch wahrhaft erziehlicheu Unterricht Verständniß
unserer heutigen Cultur zu geben und den Schüler zu huma
ner und christlicher Arbeit zu führen also ihm wirklich univer
selle Bildung zu verschaffen da Redner auch im Großen und
Ganzen dem vorgeschlagenen Plan der Vertheilnng des Stof
fes u f w zustimmt verzichten wir darauf eingehend die von
ihm empfohlenen Abweichungen wieder zu geben da dieselben
nns zu weit über den Rahmen unseres Blattes hinausführen
würden Die vom Redner durchgeführte Ansicht daß das re
ligiöse Interesse m erster Linie zu Pflegen sei findet noch in
der Debatte besondere Anerkennung der Herren Consistoricilrath
Renner aus Wernigerode und Dr Besser ausApolda Das
Schlußgebet sprach Herr Cousistorialrath Renner aus Werni
gerode Nach Schluß der Versammlung vereinigte sich eine
Anzahl der Herren noch zu einem gemeinschaftlichen Mittags
mahl

sKausmänm scher Vereins Der Unterrichtsplan
für das Winterhalbjahr 1886/87 dieses Vereins wird so
eben veröffentlicht und lautet

Montag den 1V Oktober Nachmittag 2 3V Uhr Unterricht
in doppelter Buchführung Herr Kaufmann H Stade, Nach
mittag 3 5 Uhr Kaufmännisches Rechnen Herr Kaufmann
H Stade Abends 8 9V Uhr Engl Sprachunterricht Herr
Dr H Schwarz

Dienstag den 1l Oktober Abends 3 9V Uhr Französischer
Sprachunterricht Herr Hauptmann z D K Auffarrh Abends
8 9V Uhr Stenographie System Stolze Herr KaufmannErnst Schulze I

Mittwoch den 12 Oktober Nachmittag 2 3V Uhr Schnell
schönschreib Unterricht Herr Lehrer Fr Francke Abends
8 9V Uhr Italienischer Sprachunterricht Herr Luigi Bor
ghetti

Donnerstag den 13 Oktober Abends 8 9V Uhr Englischer
Sprachunterricht Herr Dr H Schwarz

Freitag den 14 Oktober Abends 8 9V Uhr Französischer
Sprachunterricht Herr Hanptmann z D K Auffarth

Diejenigen welche sich an irgend einem der vorstehenden Un
terrichtsfächer betheiligen wollen haben pünktlich zn den vor
stehenden Zeiten im Vereinslokale behuss Anmeldung zu er
scheinen

scheu der langen Manege Peitschen dringen auf das Thier ein
und treiben es vorwärts außer sich vor Aufregung stürmt
es dahin den Kaskaden zu zwei Stallmeister mit den Ma
negepeifchen fuchtelnd nnd klatschend zu beiden Seiten neben
her zwei andere ebenso hinter ihm es nimmt entsetzt die
die ersten Stufen neues heftiges Antreiben mit Reitpeitsche
und Sporn erneutes wilves Schallen und Jagen von den
Manegepeitschen der den Lauf begleitenden Stallmeister
dröhenden Laufes schnaubend stürmt das Thier weiter die
Stufen empor die gefährlichste Stelle ist passirt das Pferd
steht oben der Reiter sitzt triumphireud auf ihm der Ritt ist
geglückt Sofort noch einmal derselbe Lauf wiederum mit Be
gleitung der treibenden Stallmeister dann noch einmal dies
mal ohne die jagenden Hilfen beide Male die Produktion
nntadelhaft und ohne Unfall Pferd und Reiter sind einge
schult die Kaskaden sind ihnen ein überwundener Standpunkt
Die schöne feurige Virginie Blennow fällt ihrem Bruder nach
dem derselbe abgestiegen um den Hals und küßt ihn begeistert
Die ruhige Wilhelmine eine tüchtige Jagdreiterin Dpringpserd
Reiterin nickt ihm anerkennend zu mit einem einsilbigen aber
ausdrucksvollen Brav Brav einem Lobwort das mit
eigerartigem Nachdruck lnd eigenartig gezogen ausgesprochen die
übliche belohnende Anerkennung bei der Dressur von Thieren
wie bei gymnastischen Unterrichten von Personen ist als sol
ches gewissermaßen zum tsriuwus tsclmivus geworden Direk
tor Blennow dessen Gesicht wieder Farbe angenommen und
sein Sohn Hugo wenden sich ihren weiteren Obliegenheiten zu
ruhig geschäftsmäßig als fei nichts vorgefallen Der kleine
Zwischmfall mit dem viermaligen Kaskadenritt auf Leben und
Tod und dem dreimaligen Sturz ist abgethan ist erledigt

Der Versasser schildert uns das Leben und Treiben hinter
den Coulissen die abenteuerlichen Lebensfahrten einzelner Hel
den des Cirkus die Bajazzo s der alten und neuen Zeit die
seltsamen Geschicke kühner Reiterinnen und die Wandlungen
zireensischer Unternehmungen im alten und neuen Berlin Alles
das taucht überraschend lren und lebendig wenn auch in bun
ten Bildern vor uns auf und läßt uns erkennen welch ein
fremdes abenteuerliches und erfahrungsreiches Völkchen sich
hinter den Bretterwänden des Cirkus mitten in unserer streng
geregelten Kulturwelt birgt Da rast die Miß Ella eine Schöne
durch den Cirkus welche die hohe Aristokratie in Entzücken
versetzt und die sich nachher als ein kecker Junge entpuppt da
wird ein Jockeyreiter bewundert welcher der Sohn eines Kar
dinals ist da lernen wir den bekannten Clown Little Wheel
als Kandidaten der Theologie kennen und erfahren daß Reck
turner früher Advokaten waren Manche Reiterin wurde in
den feinsten Erziehungsanstalten von Brüssel oder Paris erzo
gen und manche Cirknsmitglieder erhalten ein höheres Einkom
men als gut bezahlte Minister So bezog beispielsweise der
Parforcereiter Robinson im Cirkus Renz eine Monatsgage von
1590 Thalern sowie freie Station für seine Familie Diener
und Fütterung für drei Pferde

Tr a g öd i e j Ein Berichterstatter schreibt dem Deutschen
Tageblatt in Berlin Im Polizeibericht vom 17 d M stand
in der bekannten Kürze zu lesen Am 15 d M fand man in
seiner Behausung den Dienstmann B erhängt Wohl Nie
mand von denen welche in der großen Unfallschronik wie sie
das Gewoge einer Weltstadt täglich zu verzeichnen hat diese
Notiz lasen mochte ihre erschütternde Tragik ahnen War es
doch die eigene 15jährige Tochter des B gewesen welche dem
Unglücklichen Strick und Nagel dazu gereicht hatte Seit
Wochen war B durch einen schlimmen Fuß an das Bett ge

Für Mitglieder oder deren Söhne sind sän mtsiche e ernchts
fächer kostenfrei während Lehrlinge der Mitglieder für Unter
richt in doppelter Buchführung Stenographie Rechnen und
Schnellfchönschreiben das Winterhalbjahr mit je 3 M k und
für Unterricht in französischer englischer und italienischer Sprache
das Vierteljahr mit je 4V Mark zu bezahlen haben

Sämmtliche Stunden werden in dem Vereinslokale großer
Berlin 13 eine Treppe hoch abgehalten

Ob der Verein in der Lage sein wird demnächst wieder emen
Gesangszirkel und zwar unter Leitung des Lehrers Herrn G
Lebe einrichten zu können hängt lediglich von größerer Bethei
ligung der sangeslustigen Mitglieder ab

Am 19 Oktober feiert der Verein sein Wjahnges Ju
biläum und findet als Vorfeier am 13 Oktober in Prinz
Carl ein Herrenabend mit Coneert Gesang und Theater
statt Den 19 Oktober wird die Festfeier mit Damen mit
Concert Festtafel und Festball im Stadtschützenhause ab
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sGeschenk, Wie wir hören hat Herr Direktor

Meyer m Freyimfelde dem Halleschen S chützen
bunde jetzt fchon den von ihm in Frankfurt a M auf
die Standfeftscheibe Frankfurt erschossenen ersten Preis
den z Zt im Heller schen Geschäft am Markt ausgestellten
prachtvollen silbernen Humpen als Geschenk vermacht mit
der Bestimmung daß der Humpen bis zum Tode des
Geschenkgebers in dessen Händen bleibt

sDie psychiatrische und die Nerven Klinik zu
Halle a S j Der über die Wirksamkeit des Instituts während
der Jahre 1885 1887 soeben erschienene von dem Direktor
derselben Herrn Prof Dr Hitzig verfaßte Bericht handelt zu
nächst von dem bisher an der Universität Halle ertheilten Unter
richt über Psychiatrie und kommt Verfasser hierbei zu dem
Scblußresultat daß zwingende Momente auf eine einheitliche
Gestaltung dieses wichtigen Unterrichtszweiges im Smne der
Einrichtung selbstständiger klinischer Unterrichtsanstalteu hier
wie an sämmtlichen Universitäten des Reiches hindrängen und
damit auch der Einführung der Psychiatrie sls selbstständtger
Prüfungsgegeustand in die ärztliche Staatsprüfung die Bahn
brechen Nachdem die Gründung und Einrichtnng der provi
sorischen Klinik besprochen wird ein Ueberblick gegeben über die

Kraukenbewegung Danach sind im Etatsjahre 1885/86 144
Kranke mit zusammen 9l69 Berpslegnugstagen 1886/87 238
wobei ein Bestand von 33 Krankn am l April 1886 einge

rechnet ist mit zusammen 13264 Verpflegungstagen verpflegt
worden der Durchschnitt des Kraukeubestandes war m lenem
28 bei diesem 36 die Gefammt Ansgaben betrugen L 084,62
resp 36426,65 Mark An der Klinik sind für den Krankendienst
außer dem Direktor zwei Assistenzärzte ein Oberwärter eine
Oberwärterin vier Wärter und vier Wärterinnen angestellt
Bereits während des ersten Berichtsjahres hatte sich das Be
dürfniß der regelmäßigen Abhaltung vou Gottesdiensten gezeigt
Demselben ist nach Anschaffung eines Harmoniums dadurch ent
sprochen worden daß einige Studirende der Theologie aus
höheren Semestern sowie die Herren Licentiat Eichhorn und
Baumgart alle Sonntage die hierzu sähigen Kranken zu einer
kurzen Andacht versammelten Auch wurden die Weihnachts
feste uuter dem Tannenbaum mit einer durch Gesang verschön
ten Feier und Vertheilnng kleiner Geschenke begangen

fPrämiirt Bei der Preisvertheilung aus der land
wirthschaftlichcn Ausstellung in Lauchstedt sind die Firmen
F Zimmermann und Neitsch hier mit der Vereinsme
darlle für ausgestellte Maschinen ausgezeichnet worden

fFür unsere Geschäftsleute wird es von ganz
besonderem Interesse sein zu erfahren daß die kaufmännische
Gewohnheit bei Bezahlung mittelst Postanweisung 20 Pf

fesselt und als der Arzt bei seinem letzten Besuch erklärte daß
nur eine Amputation noch möglich sei faßte B voller Ver
zweiflung den Entschluß sich das Leben zu nehmen Er rief
feine Tochter an das Bett und lrng ihr auf einen Strick und
einen Nagel zu besorgen Das Ausrichten iin Bett werde ihm
zu schwer und da möchte er es sich dadurch erleichtern daß er
sich an einem über dem Bett hängenden Strick emporziehen
könne Das Mädchen schlug über dem Bett einen Nagel ein
befestigte daran einen Strick und nachdem der Vater sich über
zeugt hatte daß beides hielt dankte er mit innigem Händedruck
seiner Tochter und sagte Du hast mir mein Kind den größ
ten Dienst erwiesen den Du mir je hättest erweisen können
Als das Mädchen darauf mit der Mutter nach einer Weile
wieder das Zimmer betrat fanden sie B bereits leblos über
feinem Bette hängen Das Elend und die Noth in welcher
die Familie zurückgeblieben waren so groß daß der Schutz
maun welcher nach dem Orte der That gesandt worden war
alles was er an Geld bei sich trug den Unglücklichen spendete

jBei dem Festdiner des deutschen Schriftsteller
tag es j in Dresden am Sonntag toastirte der als Librettist
der Opern Der Trompeter von Säkkingen Otto der Schütz
Die Mädchen vor Schilda ie bekannte Hofrath Rudolf

Bunge auf das Dentfchthnm im Auslande Er schloß
seinen Toast mit folgenden Versen

Allüberall im fernen fremden Land
Fühlt ich den Druck der deutscheu Bruderhand
Allüberall erglänzt in lichter Bläue
Die des Geriuaueuauges Himmel ist
Selbst unter Thränen noch das Bild der Treue
Die ihres Heimathsstammes nie vergißt
Allüberall spielt noch in blonden Locken
Der deutsche Eichenkranz beim Kirchengang
Deutsch rufen noch des Gotteshauses Glocken
Ob d rans verbannt auch deutscher Worte Klang

Deutsch hört ich doch dariu die Herzen beten
Ich glaub an Dich mein deutsches Vaterland

Ich liebe Dich ob arm auch und zertreten
Ich hoff auf Dick und Deine Ritterhand
Deutsch hört ich sie an Hütt und Throne bitten
Nehmt alles alles hin wir geben s gern

Laßt uns nur uuf re Sprache unf re Sitten
Dann sind wir treu und huld gen eurem Herrn
Ja nehmt uns alles nehmt uns Herd und Hütten
Laßt uns nur uns re Sprache unsre Sitten

So fleht das deutsche Herz im fremden Lande
Und ihr ihr Männer deutschen Schriftenthums
Des Deutschthums Wächter hier im deutschen Lande
Herolde deutschen Wesens deutschen Ruhms
Ihr könn et heute dieses Fest s euch freuen
Und überhören uus rer Brüder Fleh n
Nein füllt die Gläser grüßet die Getreuen
Die fest im Kampfe für ihr Deutfchthum steh n
Denn unser sind sie sollen unser bleiben
Und wo im Schmerze zuckt ein deutsches Herz
Mc g Gott hinein mit Flammenzügen schreiben
Zu Deinem Volk gehörst Du allerwärts

Ja stärkt es Freund im Hoffen Lieben Glauben
So lang es deutsch fühlt kann s uns Keiner rauben l

Der schwungvolle Trinkspruch fand bei der festlichen Tischge
sellschaft jubelnde Zustimmung



für Porto in Abzug zu bringen laut crgangcnem Urtheil
des Reichsgerichts als Betrugsversuch angesehen werden
kann Bisher hat wohl kaum ein Geschäftsmann ange
nommen bei jenem allerdings meist unberechtigten Ver
sahren sich einer strafbaren Handlung schuldig zu machen

Nur Beachtung für Arbeitgebers Es kommt
zuweilen vor daß Arbeitgeber welche die rechtzeitige An
meldung ihrer Arbeiter zu den Krankenkassen verabsäumt
haben aus der später erfolgenden Anmeldung unwahre An
gaben über den Beginn der Beschäftigung des betreffen
den Arbeiters machen Da die Anmeldungen die Grund
lagen für die Ermittelung der Versicherungspflichtigen
Personen sowie sür die Feststellung der Beitragspflicht
und der Versicherung bieten den Anmeldungen also ur
kundliche Beweiskraft nach außen beiwohnt so kann das
tmgedachte Verfahren unter Umständen den Thatbestand
der Urkundenfälschung erfüllen Es empfiehlt sich daher
wenn einmal die rechtzeitige Anmeldung verabsäumt wor
den ist lieber die Folgen der hierin liegenden Uebertretung
auf sich zu nehmen als sich durch falsche Angaben auf
dem Meldeformular der Gefahr auszusetzen wegen Urkun
denfälschung verfolgt zu werden

Dauerhafte Stiefelsohlen Im Frühjahr und
im Herbste hat man sich immer und immer wieder über
einen Gegenstand zu ärgern das ist der Umstand daß zu
dieler Zeit die Stiefelsohlen erstens viel Feuchtigkeit durch
lassen zweitens daß sie schneller abgenutzt werden als im
Winter oder Sommer Beides geht sehr natürlich zu und
diesen Uebelständen kann man auf eins sehr einfache und
billige Weise abhelfen Wenn wir das Leder unter einem
Vergrößerungsglase betrachten so sehen wir daß dasselbe
une Zuscnnmenfilzung von dünnen Fasern ist Dies allein
genügt schon um uns zu zeigen was wir zu thun haben
Wir müssen die Zwischenräume im Leder verstopfen es
kommt nur darauf an womit wir dies thun Man kaufe
sich in einer Apotheke 10 Gramm Bleiessig und vermische
dies in einer Flasche mit 20 Gramm Leinöl oder Firniß
indem man beide Flüssigkeiten heftig schüttelt Wenn dann
eine gleichmäßige dichtflüssige Masse entstanden ist so pinsele
man mit einer Fede sgser oder einem Haarpinsel die noch
Mgebrauchten Sohlen lasse die Flüssigkeit einziehen und
pinsele von Neuem auf und zwar so lange bis die Flüssig
keit 30 Gramm auf beiden Sohlen verbraucht ist Dann
läßt man die Sohlen etwa 8 bis 10 Tage in einem war
men Zimmer trocknen und wird die Stiefel dann gut an
ziehen können denn jetzt ist die Sohle undurchdringlich
für Wasser wird sehr geschmeidig und nutzt sich nicht so
schnell ab

sHolzps laster j Wir berichteten kürzlich daß Herr
Holzhändler Berg Haus am Steg 14 in der Thorein
fahrt feines Grundstückes Holzpflaster hat anbringen
lassen Wie wir heute erfahren ist diese Holzpflasterung
von Herrn Steinsetzmeister R Starke Hierselbst Weiden
plan 11 ausgeführt worden

fDer Raubmörder Ossade j traf heute Mittag
gegen 2 Uhr in Begleitung zweier Transporteure mittelst
der Bahn hier ein und wurde in das Gerichtsgefängniß
eingeliefert Er soll sich aus der ganzen Fahrt und bei
seinem Transport durch die Straßen ruhig und gleichgil
tig benommen haben

Jugendlicher Messerheld In der großen
Steinstraße geriethen gestern zwei Schulknaben im Streite
so hart an einander daß einer derselben das Messer zog
und damit seinem Gegner dem 10jährigen Sohn der
Wittwe Geschke von hier einen Stich in den Kopf bei
brachte Der Verletzte mußte in klinische Behandlung ge
bracht werden Hoffentlich wird dem Messerhelden eine
tüchtig Tracht Prügel für seine Unthat zu Theil

fVerletzung Zu den Untugenden welche nament
lich den Führern der Droschkengeschirre eigen sind gehört
auch die oft geradezu leichtfertige Handhabung der Peitsche
die für die Passanten der Straße leicht die schlimmsten
Folgen haben kann So wnrde gestern Abend ein etwa
8 jähriger Knabe in der oberen großen Steinstraße als er
aus dem Trottoir der elterlichen Wohnung zueilte von
dem Riemen der Peitsche eines vorüberfahrenden Droschken
kutschers derartig im Gesicht getroffen daß er eine von
einem Ohr zum andern reichende dicke Schwiele im Gesicht
erlitt Der Schlsg hätte aber eben so gut den Knaben
in die Augen treffen können Der Vater des Knaben
verfolgte das Geschirr und stellte die Person des Führers
fest um Strafantrag gegen denselben stellen zu können

sUnglücksfälle Rohheit j Der Maurer
Frömmig aus Peißen und der Arbeiter Ebenrecht von
hier erlitten gestern bei ihrer Beschäftigung auf hiesigen
Neubauten durch von oben herabfallende Steine erhebliche
Kopfverletzungen die ärztliche Behandlung erforderten
In bestialischer Weise wurde der Arbeiter Drose von hier
im Streite mit einem Kollegen von dem letzteren mehrfach
in das Gesicht gebissen und erheblich verwundet

Provinz und Nachbarstaaten
Amtliches Se Majestät der König haben Allergnädigst

geruht den nachbenannten Personen die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußischen Ordensinsignien
zu ertheilen und zwar des Ritterkreuzes erster Klasse des Her
zoglich anhaltischen Hausordens Albrecht s des Bären dem
Geheimen Regierungsrath und Elbstrombau Direktor Muhschel
zu Magdeburg des Fürstlich schwarzburgischen Ehrenkreuzes
zweiter Klasse dem ersten Amtsgehülfen bei der General
Inspektion des Thüringischen Zoll und Handelsvereins zu
Erfurt Herzoglich sächsischen Ober Regierungsrath Dr Geute
brück

Ouersurt Einen schmerzlichen Verlust haben
zwei hiesige Familien erlitten Das Querfurter Kreisblatt
schreibt darüber Wie wir zwei uns zur Einsicht vorgelegten
Briefen und der amerikanischen Zeitung Texas Volksblatt
entnehmen gingen in der letzten Augustwoche wolkenbruchartige
Regen nieder welche zwar für Mensch und Vieh dort wegen

der vorhergegangenen Dürre recht willkommen waren jedoch
auch großes Unheil im Gefolge hatten Durch das Städtchen
Clebnrne fließen zwei Bäche die in einer Nacht zu reißenden
Strömen wurden und Alles was ihnen in den Weg kam mit
sich rissen Am Morgen des 30 August brach das Wasser
durch den Eisenbahndamm Die Anwohner mußten schleunigst
flüchten Der eine Brief beschreibt die Katastrophe wie folgt

Es war herzzerreißend wie man sehen mußte daß auf dem
Wasser das Haus des Barbiers Wilhelm Schmidt geschwommen
kam In der Stube brannte eine Lampe am Fenster stand
W Schmidt die Hände ringend und um Hilfe flehend Frau
Schmidt kniete neben ihm und die Kinder umstanden jammernd
die Eltern Kein Mensch konnte helfen da Alle selbst in Ge
fahr waren Das Hans kam an einer Brücke vorüber und riß
sie mit sich An einer zweiten Brücke zerschellte es jedoch
Zwei Kinder hatten sich an Holzstücke geklammert und flehten
um Hilfe doch vergeblich Am Morgen fand man die Leichen
von Fran Schmidt und 4 Kindern Die Theilnahme der Ein
wohner Cleburnes war eine allgemeine die Damen der Stadt
wuschen und kleideten die Todten während der Nacht wurden
dieselben in der Kirche aufgestellt und zum Begräbnisse hielten
3 Prediger die Leichenrede vor einer großen Versammlung
Zur Erinnerung an das schreckliche Ereigniß beschlossen die
Einwohner den Verunglückten ein Denkmal zu setzen Nach
dem Begräbnisse fand man die Leiche noch eines Kindes und
2 Tage später die des W Schmidt Die Leiche des jüngsten
Kindes ist noch nicht gefunden während Vater Mutter und 6
Kinder in ein Grab gebettet sind Schmidt stammt aus
Querfurt und hatte vor ca 5 Jahren ein sehr gut nährendes
Barbiergeschäft am Entenplane wanderte aber nach Amerika
aus Er war nach Texas Volksblatt ein achtenswerlher
Mann der sich und seine Familie redlich dnrchs Leben schlug

Weimar 23 September Etwas Unangenehmes
ist nach dem Weißenfelfer Kreisblatt dem Pfarrer eines nahen
Dorfes durch die Einführung des neuen Gesangbuches Passirt
Er wollte nämlich wie alljährlich der Frau Amtmann zum
Geburtstag gratuliren da er aber Vormittags verhindert war
so schrieb er auf eine goldberänderte Karte Sich Gesangbuch
Lied 565 Vers 2 welche Stelle im Gesangbuch des Pfarrers
wie folgt lautet Wenn Mann und Wei sich wohl verstehen
und Hand in Hand durchs Leben gehen im Bunde reiner Trene da
steht man w e der Engel Schaar M Himmel selbst sich
Kem Sturm kein Wurm kann zerschlagen kann zernagen was
Gott grebet dem Paar das in ihm sich liebet Nach Empfang
der Karte hatte natürlich die Frau Amtmann nichts Eiligeres
zu thun als m ihrem Gesangbuche das Lied aufzuschlagen wo
nach es aber mit der Geburtstagss ude vorüber war denn sie
las Gott wie thorlcht ho ich schon hier so manche meiner
Zelten die nur unverm lt entsloh n unter schnöden Eitelkeiten
und aur manche Art verbracht die mich jetzt bekümmert macht
Der Herr Pfarrer wurde nachmittags bei Amtmanns sehr kühl
empfangen weshalb er sich nach der Ursache dieser sonderbaren
Erscheinung erkundigte Der brave Seelenhirt klärte nun gleich
den Irrthum auf indem er bedeutete daß er die Stelle im
neuen die Frau Amtmann dieselbe aber im allen weimarischen
Gesangbuch nachgeschlagen habe Nun ist natürlich wieder Al
les ein Herz und eine Seele

Zeitz Luthers Reiselöffel Im Besitze einer jungen
Dame hierfelbst befindet sich ein Stück interessanten Alterthums
Luthers Reiselöffel Ueber die Echtheit desselben befindet sich
in einem alten ebenfalls im Besitze der Dame befindlichen
Buch dessen Verfasser ein stnäiosns tlisologws Aquila ist
und welches den Titel trägt Christiani Schlegeln ausführlicher
Bericht von dem Leben und dem Tode Kaspari Aquilae
folgende Angaben Em silberner Löffel welchen man am
Stiefel zusammenlegen kann darinnen in der Mitte ein Kruzifix
über welchem I Ll R I und etliche hebräische Buchstaben
itsm ein Stück von einem Einhorn welches höher als Goldes
schwer geschätzt wird ferner stehet Hier 23 Zur linken Hand
des Kruzifix stehet Okristns irosti g justiti Zur Rechten
vamst g wiederum uff beyden Seiten etliche hebräische Buch
staben Uffn Stiel obenstehet Vsrbuin vst sst nostea Vita I nx
iix LanitÄs st Lslns Uff der rechten Seite des Stiels

Lllllung LapiontiÄ ZÄtug Dsi Unten am Stiel Li Ösus pro
oobis IS vonti a Iios Uff der linken Seite des Stiels loslöst
xsuis xrotszit iws st hmden am Stiel ist ein Knöpfflein
mit emer Schrauben welches man abschrauben und Bysen c
darein legen kann In dem angeführten Buche finden sich
dann weiter die Angaben in wessen Besitz der Löffel bis zu
der Zeit in welcher das Buch gedruckt worden gewesen und
wird daselbst behauptet der Löffel sei von Dr Martin Luther
seinem Freunde und Rathgeber bei der Bibelübersetzung Kaspar
Aquila zum Andenken geschenkt worden und sei dann stets auf
den Familienältesten fortgeerbt Seine gegenwärtige Besitzerin
ist auch noch Eigenthünierin eines Bruchstückes eines Briefes
von Luther mit seiner Namensunterschrift

Arnstadt Es lebe die Rev an ch e so rufen nicht
nur Boulanger Deroulede und Genossen sondern auch die bie
dern Einwohner des Nachbarortes Rudisleben denen es gelun
gen ist die Arnstädter Gemeindejagd zum großen Verdruß der
städtischen Jagdgänger für den hohen Preis von 1900 Mark
jährlich zu erwerben nachdem die Herren Arnstädter ihnen die
Rudislebener Jagd zu dem enormen Pachtpreise von 1750 M
statt des früheren 360 Mark weggekapert hatten Der Jagd

krieg war hier zum Tagesgespräch geworden es gab keinen
Kneiptisch an welchem nicht die Jagdfrage von den Stamm
gästen lebhaft erörtert worden wäre ja selbst die edle Dicht
kunst hatte sich der Sache in feinster Silbenräthsel Form ange
nommen Mit dem Sprichwort haust du meinen Juden so
Haus ich Deinen Juden, oder vielmehr mit der der Sachlage
entsprechenden Uebersetzung desselben schießest du meine Öasen
so schieße ich deine Hasen, hat die Jagd Kampagne ihren ge
deihlichen Abschluß gefunden jedoch nicht ohne zuvor manchen
jagdlustigen Herren eine empfindliche Lehre zur künftigen Be
obachtung hinterlassen zu haben Im Uebrigen gilt auch in
diesem Falle der Satz daß wenn zwei sich streiten der dritte
sich freut Dieser dritte ist die hiesige Stadtkasse welche das
Arnstädter Jagdpachtgeld vorschriftsmäßig zu beziehen und künf
tighin einen Mehrertrag desselben von 1200 Mark einzuheimsen
hat Wohl bekomms

Langensalza 27 Sept Die Jahresversammlung
des Thüringer Turnlehrervereins welche am 1 u d
2 Oktober hier abgehalten werden sollte wird in Folge der ge
ringen Zahl von Anmeldungen nicht stattfinden Diese That
sache dürfte genügenden Anlaß geben daß nunmehr ernstlich
an die Gründung eines Provtnzial Turnlehrervereins gedacht
wird siiökL zzijn ZzMzE mitottiwsoimljIND nztsnist nz

Quedlinburg 27 Sept Ein höchst beklagens
werther Unglücksfall ereignete sich am heutigen Mittage
in der hiesigen Gräser schen Nudelfabrik Vier Arbeiter der
Fabrik waren damit beschäftigt an der vorderen Stirnwand des
Dampfkessels efnen Schraubenverschluß zu verdichten als sich
plötzlich der Verschluß löste und sich der ausströmende Dampf
wie das siedende Wasser mit aller Kraft auf die vier unglück
lichen Arbeiter ergoß in Folge dessen dieselben gefährliche
Brandwunden erlitten Mit großer Mühe gelang es die
schrecklich verletzten Arbeiter zum Krankenhause zu befördern
woselbst ihnen alsbald ärztliche Hülfe zu Theil wurde Die
eingeleitete Untersuchung wird ergeben ob das Unglück in Folge
etwaiger Ueberdrehung der Schraube geschehen ist eine Kessel
explosion hat nicht stattgefunden

Handel nd Verkehr
Bericht desBörsönvereius zu Halle a/S am29 Sept

1887 Preise Mt Ausschluß der MaklergebW peV 1000 tx
Netto Weizen ruhig 140 159 Mark Roggen ruhig
118 121 Mark Gerste ruhig Mtergersk 12V 1M Mack
Land zerste 135 142 M,,Chevaliergerste115 155 M ext seinebis
M 162 Hafer ruhig 110 1l M MaisM Raps ohne
Angebot Mark Erbsen Victoria 150 165 Mark
Kümmel ausschlSackper 100 KZ neUo M SMke einsW
Faß von 100 Lg Inhalt per 100 Kilo netto bei knappen Vor
räthen rege gefrägt 36,00 37,00 Mark M vs

Ermittelte Preise des Großhandels P 100kg Netto
Linsen 28 38 Mark kleine billiger Bohnen Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten ohne Notiz
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 8,75 Ml

Weizenschalen 8,00 Mk WeizengriesAeie 8 8,25 Mk Malz
keime helle M dunkle M Oelkuch 12 00 Mk Malz
27,00 28,00 Mk Rüböl 46 00 Mark gefordert Petroleum

Mark Solaröl 0,825/30 10,75 Mark Spiritus S 10 000
Liter Procent fest Kartoffelspiritus 68,20 Mark

Monkurs Angelegenheiten Die Wittwe Becker hier
hatte dem Auktions Kommissar Rindfleisch eine größere Summe
Geld auf Wechsel als Darlehn geliehen Dieselbe meldete jenen
Betrag zur Konkursmasse an doch wurde derselbe voM Kon
kursverwalter als nicht zu Recht bestehend bestritten Die
zweite Civilkammer des hiesigen Landgerichts vernrtheilte nun
in vorgestriger Sitzung infolge angestellter Klage die beklagte
Konkursmasse zur Anerkennung der Forderung ohne Vorrecht

Mktien Malzfabrik Cönnern s Die Generalversamm
lung genehmigte in ihrer gestrigen Sitzung die Bilanz ertheilte
Decharge und wählte die ausscheidenden Äussichtsrathmitglieder
Albert Kobe Halle und Rentier G Schmerwitz Cönnern
wieder zN nzchm togzimsmsk msä Kon tziillänzAWMZ

Magdeburg 28 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 21,60 Kornz exl 8L Pr
Rendem 20,50 Nachpr exc 75 Gr Rendem 18,20 Unverän
dert Raffinade mit Faß 26,75 Gem Melis 1 mrt Faß
25 00 Unverändert Wochenumsatz im Rohzuckergeschast

Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr September 11,67 j bez 11,70 pr Br Oktober
11,95 bez u Br pr Oktober Dezember 11,97 bez u Br pr
Jan März 12,25 Matt

W OMiwÄtv Verschiedenst
Das französische Nachrichtenbureau die Agence Ha

vas läßtsichaus Sevilla melden,in Schweinefleisch
deutschen und amerikanischen Ursprungs seien
dort Trichinen entdeckt worden Hoffentlich bestätigt sich
die Nachricht sofern es sich um Deutschland handelt nicht
weil man sonst erwarten kann daß der Einfuhr deutschen
Fleisches in Spanien neue Hindernisse in den Weg gelegt
werden

Das Nothsignal als Vertheidigungsmittel Aus
Temesvar wird uns folgende originelle Räubergeschichte be
richtet Die Passagiere des Bazias Temesvarer Personenzuges
waren gestern Abends Zeugen einer aufregenden Scene Als
sich nämlich der Zug dem zwischen Moravicza und Detta ge
legenen Wächterhause näherte ertönte plötzlich ein schriller Pfiff
der Locomotive und im nächsten Momente blieb der Zug auf
offener Strecke stehen Nun vernahm man aus dem Wächter
hause veizweifelte Rufe Hilfe Räuber Der Zugführer
Heizer und Eonducteur begaben sich in das Häuschen und
kamen alsbald mit einem an Händen und Füßen mit Stricken
gebundenen Manne der die rumänische Bauerntracht trug zum
Vorscheine Der Gefesselte wurde in einem Waggon unterge
bracht und der Zug setzte sich wieder in Bewegung Der Fall
hat folgende Vorgeschichte Ein Moraviezaer Bauer hatte in
Erfahrung gebracht daß der betreffende Bahnwächter in Wer
fchetz zwei Kühe verkauft hatte Gestern Abend drang er nun
mit einem Complicen in das Wächterhaus ein und forderte
unter furchtbaren Drohungen das Geld Als der Wächter sich
zur Wehre setzte wurde er geknebelt und das Räuber Duo
schickte sich an den Schrank zu erbrechen In diesem Augen
blicke der Gefahr kam der Frau des Bahnwächters ein retten
der Gedanke Als sie aus der Ferne das Geräusch des heran
nahenden Zuges vernahm ergriff sie die bereitstehende
Dienstlaterne und gab ehe sie die Räuber hieran verhindern
konnten dnrch s Fenster das Nothsignal Hierauf wurde der
Zug zum Stehen gebracht und es erfolgte die Festnahme des
Räubers welcher sodann in Detta der Gendarmerie übergeben
wurde Sein Complice entkam

Mit einer neuen Dynamitkanone sind im Ha
sen von New Aork Versuche angestellt worden welche höchst
erfolgreich ausgefallen sind Für Küstenvertheidigungszwecke
sagt der offizielle Bericht scheint sie die wichtigste Waffe
zu sein welche je erfunden ist Es halte schwer zu sagen
welche Schutzmaßregeln man der neuen Waffe gegenüber
treffen solle

Von der ungeheuren Masse des während der Schnee
katastrophe in den Tagen vom 19 bis 22 Dezember des
vorigen Jahres gefallenen Schnees geben folgende Betrachtungen
welche Herr Dr Aßmann angestellt hat ein besonders anschau
liches Bild Die Höhe des zur Erde gelangten Srnees betrug
in den mäßig betroffenen Gebieten 10 ow im Mittel dagegen
30 Hiernach berechnet sich wenn man die Flächenaus
dehnung der eingeschneiten Ländereien mißt das Gewicht des
in den erwähnten drei Tagen auf deutschen Boden gefallenen
Schnees zu 240 000 Millionen Eentner Diese gewaltige Masse
erforderte zu ihrer Schmelzung 960 Billionen Wärmeeinheiten
1 Wärmeeinheit ist diejenige Wärmemenge welche nöthig ist

um die Temperatur von 1 kßWasser um 1 zu erhöhen In
dieser gesammten Wärmemenge steckt eine mechanische Kraft
welche eine Maschine von 172095 000 Plerdekräkten 1 Jahr
lang hätte in Gang erhalten können zur Erzeugung dieser
Wärmemenge hätte man doppelt so viel Steinkohlen verbrennen
müssen als England jährlich verbraucht eine Menge welche
einen Berg von einem Quadratkilometer Grundfläche und 143 m
Höhe abgegeben hätte Man ersieht hieraus welche ungeheuren
Kräfte aus der Sonne stammend in der Atmosphäre
wirksam gemacht werden mußten um den gefallenen Schnee zu

entfernen Dr L l
Telegraphische Rachrichten

Pest 28 September Die heutige fünfzigjährige Jubelfeier
des ungarischen Nationaltheaters Hierselbst wurde durch eine
Festvorstellung begangen welcher der Kaiser der Erzherzog
Joseph und eine überaus glänzende auserwählte Gesellschaft
beiwohnten Der Kaiser wurde bei seinem Erscheinen mit
brausenden Njsn Rufen begrüßt Nach der Vorstellung fand
ein Festbanket statt an welchem Vertreter der Regierung des
Parlaments sowie der Literatur Kunst und Wissenschaft theil
DWjM wvü MZ j Znu chn stmiida zymu mMum
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usanz 7 Mir
tzis tznv t sf F m nm

M WPWg 3 Vorstellung außer Abonnement

zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin

Melodramali her Fejlprolog mit lebenden Killern

von MvriNÄAM V lk iz Bild Goethe und die Prinzessinnen Auguste und Marie im Schloßparks
M ttzj zn Weimar v DiZUNcl Z

Bild Samariterdienst auf dem Schlachtfs de
5 Bild Apotheose

Die Muse Wss6 jjzZginiV siä chi 6m sii zKvÄöMM MAM nss j ZvAoI mz6 tim 6 i 8
Hierauf zum ersten Male wiederholt

Romantische Oper in 3 Akten nach einem französischen Stoffe von W Friedrich

MI nsÄZSt nzgacZ 60 rsöatzW WiW WotstMfüK

sämnlüiche Neuheilen für Herbst und
bis zu den elegantesten apartesten Ausführungen

selbst den verwöhntesten Geschmack befriedigend
empfiehlt in verschiedenen Abwechselungen

MoW S8ZGV8N B

direkt an t er Spiegelgasse

Nur gute Stsffe Billigste feste Netto Preife

G S S D S G GGÄ Schwetschkestraße 1
Wohnung zu vermiethen 150 Thlr

empfehle meine reiche Auswahl von

guten weißen und dnnteu

Raimund Czerny
Dr Heinrich Niemeyer
Alma Dalström
Walter Müller
Georg Schaffnit

Personen
Alessandro Stradella Sänger
Bassi ein reicher Venezianer
Leonore sein Mündel
VarbarmW

j knMMalvolio j Bandite n ö ÄssS
Schüler Stradella s Masken Diener Römische Landleute Patrizier Sbirreu

Ort der Handlung 1 Akt Venedig 2 und 3 Akt eine Gegend bei Rom Stradella s
Geburtsort 3 Monate später Zeit Das Jahr 1675

Nach dem 1 Akte findet eine längere Pause statt

Im 1 Akte IZiiLZvH Im 2 Akte i iu z arrangirt von der IM UVs HaBWÄmeisteriu Josesine Sttengsmann ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine M MMiW W M WKM KA
Strengsmann den Tänzerinnen Margarethe Hoffmann Auguste Gro,se und große Steinstraße
tnv nstooizG Solotänzer Emil Richter

M Portieren Stoffen in bunten
W u Wollstoffen

große Auswahl von 5 7 5 M
ZsÄBBZrvi in Rips Plüche

Gobelm vsn s SV Mark
ilSZiÄ

it, x von TO Psg bis
A Mk per Meter fertige V
Bettbezüge in weiß und bunt

und Emilie
s

GGGMGOGG
Prosc Loge 1 Rang 4,
Orqesler Loge 4

Rang oge sAn
1 Rang Balkon Z,
O rchesterfantenil 3,

Mk Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nmnmerirt 1 50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 na g Hmterreihen 1,

Zr vlrickstr V
2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk I Z7
3 Rang nnmmer rt 1, empfiehltGallerte 0,50 Iscme Deliea essen Fisch Wurst nnd

KleischwÄKreu Handümg
Textbücher ä 30 Psg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel lei ck

Ä 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben 71 Welsch
Die Tageskasse im Vestibül des Theaterqebäudes ist von 10 1 Nbr Vonnittags und we se an,

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet armrtGarderobe AbonNements Bücher zum Preise von 4 ss gültig für 38 Vorstellungen
uüd die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher umnmerirter

Sitze sind an der Theaterkasse ö 30 Psg zu haben

Kasienösfnnng 7 Uhr Anfang Uhr Ende ZT Ahr

Gesucht ein Hüuftel Viissepartout
Billet zz m Parszust dss SwdtheaLers

Forsterstraße L sind I und II Etage
heizbare Zimmer nebst Zubehör sofort

oder später zu vermiethen Näheres parterre

Mühlweg II
ist die erste Etage zum 1 Januar oder
1 April zu vermielhen

Freundliche Wohnung bestehend
aus Z Stuben Kammer Küche und
Zubehör in der Nähe der Bahn zu
vermiethen Preis Mark ZSv

KransenstraHe t
In der Nähe der Bahn ist eine Woh

nung zu 270 Mark zn vermiethen
Näheres zu erfahren im Comptoir

Marienstrasze ll Part
Friedrichsplatz

ist die herrschaftliche Bel Etage zu ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen Be
sichtigung 11 12 u 4 5 Uhr

dermliMieli MmiiK
in der Nähe der Bahn zum 1 April 1888
zu miethen gesucht

Offerten sud M S4 befördert die Expe
dition d Bl

eu bitte unter

Sonnabend den R Oktober 17 Borst 14 Abonncni nils Vorstell Farbe roth
Zum 1 Male Volkstnck mit Gesang in 3 Akten von
Heinrich Willen August Schulze Edmund Daß l Margarethe Margarethe
Ulrich Frau von Schminkwitz Emilie Ich Kalan Albert Pat ry
Löttchen Rabe Alwine Melar Ansäng Uhr

Sountag den Z Oktober Nachmittags 3 Uhr Fremdsuvorftellttug bei halben
Preisen Wvr S Z S vp siI Abends 7 Uhr 18 Borstellung 4 Vorstellung
außer Abonuement

KA in der

LeM ilseuer
GWSlT S

empsieiill tätlich frische Anstern alle Delikatessen der Saison

IBÄVA HAGmrSK
Opernauszüge Potpourris Texte Tänze Salonsacheu Arien Lieder

zjzjgzG mzKÄSzno f fuo 6nu cinst mäiassNWcdtdg mjo6 aT nsnnoWg gnuguzzn

ZU k rlrk Zichulicr Georg PahcknK
ZSi l v G ZNMM ZWs MMsMs

Alitte Oktober beginnen die Uebungen Wie immer

semesters S K a vvrt und i stattsingender und zuhörender Mitglieder ebenso auch zur

finden im Laufe des Winter
Um weitere Meldung neuer

als Vorbereitung für solche denen die nöthige Vorbildung im Gesänge fehlt bittet

W Wilhelmstr s
L Mvd KMsr

MMK k fM WU
I s l zZT jw

empfiehlt die Gssigfabrik

MsZRGS
Dachritzgaffe

werde gesucht
tilZMNNiti

g NK chftr
werden auf Sau

I erüde Beschäfti
gung sofort eingestellt

r Zi,Kv R vvii Anhalterstratze S
Tüchtige Glasergehilfen für Winter

arbeit sucht bei gutem Lohn

ü I IiK
Leipzigerstratze SS

Ein junges Mädchen welches bereits
einige Jahre auf dem Lande geschneidert
hat wünscht das Garnire moderner
Damenkleider in einigen Monaten zu
erlernen Offerten sud W K AZ durch
die Expedition d Bl beten

Gesncht
ein Mädchen für Küche und Haus
arbeit mit guten Zeugnissen

Kirchthor IS Gcke Mühlweg
Eine Scheuerfrau geiucht Gefftstr 37 I

MW5 VemiMW
Mein Laden Wohnungm,t

1 Januar oder später b
miethen liMMtm

billig verzn

Klau str

Königsplatz tt SRI Etage ist eine
Wohnung bestehend aus 3 Stuben Küche
Kammer und Zubehör sofort oder später zu
vermiethen

Steinwez i S
Wohnung aiif Wüüsch mit Pferdestall und
Schuppen sofort zu vermiethen

Eine Wohnung für 50 Tblr ist zum
1 Oktobet zu vermietheu Grafcweg 13

k iilliivker 8 Alizil WKiit
Sophienstratze 28

Zu Ot v z spivlSi I liiÄ k KeslUiiK
Beginn der Wintereurse im Oktober er
Gefl Anmeldungen nehme jederzeit an

V ,s I r 188 S kZ ik siivii SSurO u
in Mtil

K

L 8i nnAviuv MumnZ i vlin jet sie Mt

Kieillk AeillSiti n I
im Harrss ÄL8

cm MasinpK ZcAitlm rü kvMe

Heute Abend v Wr Zz,
Heute Freitag

Schlachtefest
s SZl i i i Geiststratze S7

Von unseren Abonnenten uns zugehende ertemiva be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RuSrii

gratis Ausnahme 1 HH nzvciL
Verlobt Herr Amlsonwalt u Consistorial

Sekretär P Jaelel init Fräulein Eliie Fritsche
Stolberg a H 3t 461 41 M

Verehelicht Herr Robert Löhr mit Fräul
B artba Hubbe Btagdeburg Hr A Wittdaus
mit M Jda Knnze Berlin Leipzigs Herr Dr
Phil Waldemar Oehler mit Frl Mariha Fvr

vs sAisInlL sä ua j
Geboren Eine Tochter Herrn Direktor O

Hennenberg Nkagdeburg
Gestorben Herr Friedrich Stolze Sanger

hanien Herr Franz Anton Ludwig Bad Kö
ien Herr Kohlenhändkr C Mvbes Cöthenl
Frau Holzhändter Chr Frahnert gebort Kleine
Weißenfels z yevr Rentier Chr Brecht Grö

n ngen Frau Wnline Fraucnlob aeb Weber
LeiMigl nu nzM z6 ovitM lotuM mcl

Für den redaMoiMen und Jnseratciitheil verantwortlich Jul us Munckelt in Halle Plötz sche Buckdnickerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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